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Großherzoglich Badisches

z e i g e - B Id t t
f ü r de »

D r e i s a m - Kreis .
Mo . 29. Samstag den 10. April 1819,

Mit Großherzoglich Badischem gnädigste « Privtlegiv .

Verfügung des Direktors des Dretsamkreises.
( Den Verkauf gesponnener Schaafwolle betreffend .) .

K . D . Nro . 5502 . Da der Verkauf von gesponnener Wolle eben so gut ei« Sbjeckt
des innländlschen Erzeugnisse » und ' de» freien ökonomischen Verkehres ist , als wie Hanf
« nd Flachs , dessen Auf » und Verkauf nicht einzelnen Handwerkern oder Zünften ausschließ¬
lich heimaegeben , und überlassen ist ; so wird ylemit bekannt gemacht , daß nach anher ge¬
ranzter Verfügung des Großherzogs . Ministeriums des Innern vom 17. d. M . der Vea»
kauf gesponnener Wolle jedem GewerhS » oder Landmana bewilliget ist.

Freiburg den 29 . März igly .
Großherzoglich Badisches Directorinm des Dreisam , Kreises.

Fuhr . v. Türkheim .
. Bob .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schuldenilquidation des Johann Schill

von Niederwindea .
( l ) Zum Behufe der VerkassenschaftSab»

handluog de» verstorbenen TaglöhnrrS und
Fuhrmann » Johann Schill von Nieder ,
winden wird auf Donnerstag den 29.
d . M . vor dem hiesigen AmtSrevisorat eine
Schuldenli '

quidaNon angeordnet , hei wrichtr
die vorhnndenen Gläubiger ihre Fdderungen
bei Gefahr des Ausschlusses von der Ver -
kassenfchaftSmaffe richtig zu stellen anfgr -
fodert werden .

Elzach dcn z . « p» ii i8is .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Berrvlka .

Schüldenliguidatiouder verstorbenen Fr i dol r n
Banmgart ' ucrschen Eheleute von Ell -

mewegg.
( 1 ) Alle diejenigen, welche an die tu Gant

gerathenen verstorbenen Fridolin Baumgart -
nrr ' schen Eheleute von Ellmenegg Forderungen
zu machen haben, müssen solche F ern ta g d .
44 . April im Wirthshau» zu TtefenhSnseru
unter Vorlegung der Beweisurknndea liquidie¬
ren , und über Vorrecht verhandeln, um nicht
von der Gantmasse ausgeschlossen zu « erden.

Waldshut am 3. April 18 t 9 .
Großherzogltches Bezirksamt .

Föbrenbach .
Schuldenliquidatwa des Johann Weiß zu

GrteSheim .
( i ) Br « dem bedeukknhrn Schuldenstand des
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John » v Weiß ru . Griesheim sicht man sich
veranlaßt , eine öffentliche Schuldenliquidakion
gegen denselben anzuordurn, und hat deswegen
Tagsahrt aufMittwoch den 21 . dl csesan -
beraumt.

Die Gläubiger desselben « erden daher auf»
gerufen , ihre Fvderungen an besagtem Tage
Morgens 8 . Uhr vor dem Theilungskommis«
sartac im Adler j« Griesheim um so gewisser
rechtsgültig einzugcben, als dry einer etwa ent¬
stehenden Gantmässigkeit keine Rücksicht da»
rauf könnte genommen werden.

, HrikerSheim am i . April 1819.
' ' Großherzogliches Bezirksamt.

Gerhard .
Schuldenllquida^pn de» Friedrich Lacher

,4« Hosen .
(i ) Wer - egst, Friedrich Lacher ln

Hofeü eine rechtmäßige Forderung zu « a»
ehe« hat , wird hiedurch vorgeladen , dieselbe
- ek Strafe des Ausschlußes von der Masse ,
MonkggS den d. M . Vormittags vor der
Theilongs . KommWon im Wirthöhaust zu
Schlechkenhau» gehörig zu iiquidire« , und
allenfallfigeS Vorzugsrecht gehörig zu erweisen .

Kandrrn den z. April » 519.
Großherzogliches Bezirksamt .

. AuS des. Auftrag.
Roth .

vchuldenliquidatko» de» Franz Rohe von
UnterferdinandSbvrs.

( i ) Gegen den Nachlaß des verlebten Bür«
gerS Franz Nvhe von UaterferdinandS»
darf ist der förmliche ConkurS erkannt » und
Tagfahrt zur Schuldeuliquidalioa auf Frei¬
lag de « 28. Mai d. I . stütz 9 Uhr bei
GroßhttzogltchemAmtSrevisorat dahier ande»
ranmt worden.

ES werden daherj alles diejenige , welche
*n diesen oben genannten « ine Forderung zu
wachen haben , aufgefordert, auf Vorgesetzter
Te^ stchrt zu rrschrknrn «nd ihre Forderung««
zu liquidirea, bei Vermeidung, daß sie sonst
von der Conknrsmass« werden ausgeschlossen
« erden.

Kebach d«« 15. März 1819- .
Großherzogliches Bezirksamt.

Beeck.

Schuldrnllqnidatlo« des Jakob Bolz »0»
Leiselheim.

( 2) Jakob Bolz Bürger zu Lciselyel«
ist durch Uederoahme einer allzngroßea etter»
licken Schuldenlast, durch starke Mitnahme an
den KnegSbeschwerde» in seinen Vermögens«
Umständen zurückgekommcn , und da er sich
nun zu lelchksinnigen — sein Vermöge« gänz»
lich zerrüttende Händel mit Juden rinläßt »
so wird um ihm Schranken zu sezen hiemit
öffentliche Schuldenliquidatiou a uf rü . April
d. I . vor dem TheilungS » Commiffariat in
dem Löwen hu Leiselheim angeordnek .

ES « erden daher alle Bolzschea Gläubiger
aufgefordert, ihre Forderungen an bcstimmeem
Tag rechtlich , in Person . ober durch hinläng¬
liche Bevollmächtigte zu liquidsten — indem
auf ein gültige» Ubereinkvmmniß gezielt wer¬
den wird.

Endingeu den 27. März 1819.
Großherzoql. Bezirksamt.

Bürkle .
Schnldllquidatlon des Joseph Gottlieb

von Schllengen.
(z) In der » am Dienstag den 20. April

d. I . Morgen- 8 Uhr in dem KronenwIrthS»
Haus zu Schllengen abgehalten werdende«
Schuldenliquivatkonde» Joseph Gottlieb
von Schllengen werden hiermit dessen Gläu¬
biger sub poena praeclusi vorgeladen»

Müilheim den Zk. März »819. .
Großherzogliches Bezirksamt»

Btry .
Schuldenrichtigstellung .

Andorch werden alle diejenigen , « eiche au
sol-rnde Person etwa- zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , auS der vorhaudenr« Masse
sonst keine Zahlnng zu erhalten , zur Liquidst«»-
derselben vorgeladrn. — Aus de«

Bezirksamt « äkingen .
flsl In Wehr an Joseph Koller in

Flinke« vor das Kommiffanat zu Wehr im
Adler ans Freitag den zo. Aprll d. I .

Säckiogen am ZI. Marz 1519.
Sroßherzogltches Bezirksamt .

I . » . d. VA .
Bauer .
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Forbrruug » und Schuldenrlchtlg « Stellung
des Eamuel M e , dahier.

(2) Alle jene , welche an den dahier ver¬
storbenen Schuzjuden Samuel Mez For»
drrongen.. zu mache» , oder an ihn schulden ,
haben Donnerstag - den lZ . d. M. Bor»
miltag» 8 Uhr bei der Thellung-kommißion
zu Ältbreisach ln dem Mohreawkrthshause
daselbst , ihre Forderungen und Schuldigkei¬
ten rtchkkg zu stellen.

Im Nichterscheinungsfalle werde» die Gläu¬
biger von gegenwärtiger Masse auSgeschloßcn .

Alrbreisach den 2. April >8iy.
Großherzogl. Bezirksamt .

Finweg .
Gaatcrkenntuiß de- Xaver Ruf zu Ka«

delburg.
( l ) Ueber da» Vermögen des Xaver Ruf

Fähr izu Kade 'burg ist Gant erkannt und
Tagfahrt zur Liquidation auf Montag den
2b. April angrordnet .

Die Xaver Musischen Gläubiger werden
hiemit unter dem Präjuditze de« Ausschlu¬
ßes von der Gantmasse , aufgefordert ihre
Forderungen an obigem Tage unter Vorta¬
ge ihrer Beweisurkunden auf dahiesiger Groß -
herzoglicher RevisoratSkanzlei auzumelden und
zu liquidlren.

Thltngcn den 29. März « 819-
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

G. Martin .
Gauterkenntniß gegen den S « da st ran Glöck¬

ler von Günblingen .
( 1) Gegen den Wiltwer Sebastian Blöcke

Ire von Günblingen wird hiemit die Gant er¬
kannt, und Schukdenkrqutdatroa auf Donner¬
stag den 29. d . M . angrordnet , wobei fämmt .
liche Gläubiger vor der Theilungs - Kommis¬
sion zu Günblingen »ub poena praeclusi
in erscheinen, und ihre Forderungen richtig
zu stellen haben«

Ältbreisach den 2. April 1819.
TroShtrzo^

lichts Bezirksamt.

Aufforderung der Gläublgrr der Wtttwe
Martin Siedler .

tz ) Auf Verlangen der Witttvede» verstorbenen
Martin Siebter zu Lenzkirch wrrven
siunmtliche dessen Glänbiger aufgefordert , th.

re Forderungen am Samstag de « 8 . Mast
vor dem großherzoglichen Amtsrevisorate in
Reustadt zu liquidieren , oder zu gewärtigen ,
daß sie von der Verlassenschafls Masse ausge¬
schlossen werden.

Neustadl den 7. April 18 '. 9.
Großbrrzogliches Bezirksamt.

Maqoo .
Vorladung des Bernhard Fischer

von Adel - Heim.
(1) Bernhard Fischer von Abelshrim »

welcher sich bereits vor 18 Jahren von Hause
weg auf die Wavdrrschasl begeben» und seit
10 Jahren nichts mehr von sich hat hörru las»
ftn, wird andurch vorgeladev, s 6akc» binnen 3
Monaten das ihm anerfalleue , unter Pflegschaft
stehende elterliche Vermögen » 6 2286 st. SzLkr.
dahier in Ewpfaug zu nehmen , widrgenfalls
drrsilbe für verschollen erklärt , und sein Vermö¬
gen alsdann seinen Geschwistern gegen Kamion
in fürsorglichen Besitz übergeben werbe» soll«.

Osterburken den 1. April 1819.
, ,

Großherzogliches Bezirksamt.
Herrmann .

Erbvorladung des Johap » Ada « Nutzt
von Nadelhofru.

(2) Johann Adam Nudt von Natzel«
Hofen , welcher sich vor etwa 40 Jahren von
Hau» «utfervte und fest, dieser Zeit keine
Nachricht « ehr von sich gab , oder seine
allenfallfige - Erbe« werden hiemit vorgeladen,
da» unter Pflegschaft stehende Vermögen von
655 st. binnen Jahresfrist l« Besitz zu neh¬
men . widrigenfalls solche » den bekannten
nächsten Anverwandten gegen Sicherstellung
übergebe « würde.

Obrrkirch den 2. Jänner 1819.
Großherzogliches Bezirksamt.

Wetze *.

Obrigkeitl iche Kundmachungen.
Monbtodrrklärungdes ledige « Xaver Bär «

ma.no von Mörbwgen.
slU Der ledige Xaver Bärmano von Mir-

dingen wird hiedurch im ersten Trade für
wundlodt erklärt, und unter Pflegschaft ftines
Bruder- Martin Bännaun gefezt, ohne deßi»
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Delstimmung er fein rechtsgültiges Geschäft
ein;u gehen befugt ist.

Was hiedurch zu Jedermanns Warnung be¬
kannt gemacht wird .
Allbreisach den 6 .April 1819 .

Großherjvgliches Bezirksamt .
Finweg .

Mundtodterklärung deS Xaver R leg er zu
Balm .

( 2) Xaver Rirger Kalßerle zu Balm ,
ist vermög Beschlußes vom heurigen ; für
Mundtodt im r . Grad erklärt , und unter
besondere Aufsicht seines Obrigkeitlichen Pfle¬
gers Johann Baumgartner Gefchworner zu
Balm gesetzet , ohne dessen Beizug und Ge .
« ehmigung er keines von den im Landrecht
Satz 5 *3 benannten Geschäften rechtsgültig
vornehmen kann ; welches hiemit zur War .

nung des Publikums zur öffentlichen Kennt -
mß gebracht wird .

Thiengen am 27 . März I8 *y .
GrvßhrrzoglichtS Bezirk » ,Amt .

G . Martin .
Mundtodterklärung des Johann Ge >

org Schmutz von Wintersweiler .
( 2 ) Johann Georg Schmutz von

WittterSweiler wird als Uebel Hauser im er¬

sten Grad für mundtod erklärt , und eS wird

demselben brr Bürger Johann Georg Estiin .

bäum von da als Gerichts - Beistand zugegeben ,
ohne dessen Betwirkung alle von Schmutz vor -

genommenen im Satz 513 . des neuen L.
Rechts benannten Rechtsgeschäfte httmit für

ungültig erklärt werden .
Kandern den 2 . April 1819 .

GroßherzvglicheS Bezirksamt .
Aus des. Auftrag .

Roth .
Mundtodterklärung des Andreas Rud

von hier .
( 2) Andreas Rud von hierwird km

«,st «a Grad für Mundtod erklärt , und ihm

Johann Bayer Bauer von da als Auisichts .

pfl . grr beigegeben , ohne dessen Mirwtikung
derselbe rechtsgültig wrderirechten , noch Ver¬

gleiche schliefen , Anlehen aufnehmen , adkös «

liche Kapitalien erheben » oder Empfangs¬
scheine geben , auch weder Güter veräusern
« och verpfänden kann .

Was hiemit öffentlich bekannt gemacht wird .
Waldkirch am 2y . März i % ig ?

Großherzogliches Bezirksamt .
Krederer

Hofrath und Oberamtwann .
Bersch olle nh eitS . Erklärung .

< i ) Da der seit 15 Jahren auf der Wan¬
derschaft abwesende Bäcker Johann Ge¬

org Schneider von Salzburg auf die un¬
term 29 . Jänner v . I . erlassene Edictal «

Ladung sich nicht gestellt hat , so wird der¬
selbe hiemit für verschollen erklärt , und sein
unter Pflegschaft stehendes Vermögen von
circa 2000 fl. gegen Kaution seinen nächsten
Anverwandten ausgefolgt werden , was hir -
mit öffentlich bekannt gemacht wird .

Müllheim den 6 . April 1819 .
Großherzogliches BezirkS - Amt .

Wagner .
Fahndung .

( 1 ) Wegen eines in Reichenbach begangenen
Diebstahls von Bettüberzügen , Leintüchern,fällt
«in starker Verdacht auf den unten beschriebe¬
nen Putschen , der angeblich aus dem Schul -
terthal ftyn will .

Wir ersuchen alle Behörden auf diesen zu
fahnden , und im Belrrttungsfalle hicher liefern
zu lassen.

Signalement .
Dieser Mensch soll von kleiner Statur ,

kleinem Gesicht , fpizigrm Kinn , und besonders
dadurch kenntlich ftyn , daß er einen geboge .
nen Hals , einen Kahlkopf , und einen Buckel

hat . Er trug einen braune » Wammes und
uud runden Hut .

Emmendingen den 3 . April i8iy .
Großhrrzogliches Bezirksamt .

G 0 t t r e u .
Bekanntmachung .

( l ) Juliana Reinstadlerin , derenGc »
bmkSorl unbekannt ist , « eich« sich aber ei¬

nige Jahr « z « Billtagen aufhiclt , und im

Jahr 1796 . von dort entfernte , ohne seit¬

her mehr eine Nachriebt von sich zu geben , hia -

terlieS daselbst einiges Vermögen . Sie oder

ihre allenfallsiigrn Abstämmlinge , oder in de¬

ren Ermanglung » ihre übrigen Verwandten
im erbfähigen Grade werden ausgefordert ,
unter Beibringung der erforderlichen AaS -
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» elf? Sch um so gewisser binnen Jahres ,

frist dahier zum Empfange zu melden t als

dasselbe sonst dem Groß herzoglichen Fiskus
» ürde zugewiesen werden .

PMingen den 2 . April r8ry .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

O berklrcher .
Bekanntmachung .

( i ) Joseph Wilhelm von hier , 50

Jahr alt , seiner Profesflon «IN Metzger « ist schon
iS Jahr «, unwissend wo , von Hause abwe -

send .
Auf Anbrtngen seiner Anverwandten wird

er nun aufgefvrdert , sich binnen der nächsten
9 Monaten dahier zu melden , widrigenfalls
das in 1 Z9 ft . SS kr . bestehende Vermögen an

dessen geftzliche Erben fürsorglich hingelassen
würde .

Hüsing «» den 2 . April 1819 .
Großherzvgltches Bezirksamt »

Baue .
Bekanntmachung .

( 1 ) Heute wurde das Revisorat Laufenburg
mit dem hiesigen vereinigt .

Säkingen den 1 . April 1819 .
GroßherzoglicheS Revisorat .

Dieterich .
Bekanntmachung .

[ 1] Wer an den auswanberndeu Kiefer
Martin Schmidt von Nimburg eine recht «
mäsige Forderung zu haben glaubt , hat solche
unter Vorlegung der Beweis Urkunden Mon -
tags den 26 . April Vormittags 8 Uhr in
dem Sonnenwlrtdshause zu Nimburg vor dem
Thetlungskomm 'ssär gehörig zu liquidieren , wi «
drtgrnfaüs man zu nachkommenbrn Fordcrun ,
gen nicht mehr behülflich seyn kann .

Emmendtnqea den 6 . April »819 .
Großherzoqltchcs Bezirksamt .

Gonreu .
Bekanntmachung .

( i ) Gegen oen Refrackeur Valentin Mett »
ler , Man « , grell von Schenkrnzell , au » der
Conscrlptloa p,c » , 8l7 . war »e dnrch Beschuß
des Großyerzoglich . Hochlödl . Directvrii de »
Kinzkgkretse » vom , z . oteseS Nrv 256Z . da
er sich der öffentlichen Vorladung ungeachtet
nicht grstrllet hat , die Vermögens « CoasiSca »
tioa und der Verlust des OrtsdürgerrechtS
erkennet .

Welches hkemit zur öffentlichen Kenntnlß
gebracht wi,d .

Woifach den 27 . Marz igiy .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

- Keuscher . -

Bekanntmachung .
( 2 ) In Gemäßheit der Landesherrliche »

Verfügung vom 23 . Jänner l . I . werden mit
dem Zl . März I. I . die diesseitigen Amts¬

handlungen geschloffen , das bisher dahier
bestandene Amt aufgeldßt , und die Vereini¬

gung mit dem Bezirke Säkingen bewerkstel¬
liget ; wovon mit dem Bemerken öffentliche
Nachricht ertheilt wird , daß man sich in al¬
len , den bisherigen Bezirk Kleinlanfenbur §
betreffenden Geschäften vom 1 . April an ,
an das Großh . Bezirks Amt Säkingen wen¬
den wolle .

Kletnlgufendurg den 28 . März 1819 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Burstert .
Bekanntmachung .

( 2) Nachdem sich der Landwehrmann Ka¬

spar Buggle von Jmmendlngea deS Ver «

brechen » der Desertion schuldig gemacht hat
wurde gegen deoselbe » durch hpheS Erkennt «

niß de» Großherzoglich Directvrii deS © «•

Kreises ddto Konstanz den i 3 . d. Nro . 3500 .
der Verlorst de» OrtS - BürgerrechteS , so wie
di « Cvnfikkation dessen angefallene « und künf¬
tig zu hoffende » Vermögen » zur Grvßherzog «

lichen General - StaatS . Cassa erkennet .
Engeu den 23 . März 1819 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
Eckhard .

Bekanntmachung .
( 2) Da gerade auf den 15. d. M . auf wel¬

chen Tag der hiesige monatliche Viehmart
fällt » die Osterferien der Israeliten - Religion »»

genossen eintreiten ; so wird auS dieser Ur¬

sache der gedachte Biehmarkt auf 8 Tag « wek.
ter hinaus , mithin auf den 22 . d. M . verlegt ,
welches hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge¬
bracht wird .

Freydurg den 2. April 1819 .
Der Magiftrat allda .

Aufgehobene MunplodtSrrklärung .
( t ) Durch die gebesserte Lebensart beü Metz -

grrs Franz Joseph Löw von Ehrenstetmh
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«unmehr jtt Kirchhofen wohnhaft , findet man
sich bewogen , die gegen denselben unterm 4.
November ausgesprochene MuMobtserklärung
wieder aufiuheben , und demselben dle eigene
Vermögensverwaltung zu überlassen.

Was hiedurch öffentlich bekannt gemacht
wird .

Staufen den 2 . April 18 i 9 .
Troßherzogliches Bezirksamt .

Bllltnger .
Reue WekSbleiche zu Neuenburg

am Rhein .
( r) ES wird hkemit zur bffentllchen Be «

kauntschaft gebracht , daß mit amtlicher Be »
« illigung und guter Tarautin Ludwig
OrtS Wittib , und bereu Söhne Gregor
Und Joseph Ort auf eioem bequemen Platz
am Rhein bei Neuenburg eine neue Bleiche
angelegt haben , und gute und billige Be «
»tenung zusichern.

Dl « Nlederlag - , »der AbgabSorte sind ;
Au Neueaburg , bei Apotheker Schmitz .
— Kaodetn , — Joh . T . Hebgrn .
— Müllheim , — Handels « . Weicht .
—> Emmcndingen — Kürschner F . Weicht .

An dlesen Drte « wird Alles zum Bleiche «
aufgegebene Franko ab « und zugeführt .

Der Bieicherlvhn , den der Ejgrnthümer

s; kr.
2 —
i ! -

zu bezahlen hat , lst folgender :
Für ganz Ertta weis die Elle . .

• halb wei» — —
• DiertelsweiS — —
• Zwilch, ganz oder halbwek» die Elle i —
• Leinen Tara und Faden ganz « rlS

per Pf . . 16 —
• * • » halb weis d». . i2 —

Baumwolle « Tuch «ad Garn wird
«ach der Qualität bezahlt .

Müüheim den 7. April 1819 .
Großherzogltches Bezirksamt .

Wagner .
Diebstahl .

( 3) Dem Jakob Seng Bleicher l« Neu «
stegela« wurde « am 28 . d. M . durch den un¬
ten fignalifirten Purfchen «uS «ine« gewalt »
fam erbrochene» Kasten uad Trog ent«
» rnbet . fl. kr.

i ) au baarem Geld ungefähr 4- —
4) es« paar kalblederne Stiefel sm

Werth 3 ^ —
3) eine silberne Sackuhr mit ei»

nem UebergehäuS von Schild «
krokt , und mit einer Kette
von Stahl 8 —

4) zwei rothe Sacktüchek mit
weisen Streifen ä 54 kr. 1 48

Zusammen 61 48
Signalement .

Der Dieb soll eia Wedeigesell , und von Hom «
bürg gebürtig sein , ist 23 Jahr alt , mißt beiläu¬
fig 5 Schuh 7 Zoll , hat braune rund geschnkr»
reue Haare , eine hohe Stirne , graue Augen ,
dicke Nase , Mittlern Mund , vollkommene weise
Zähne , und ein rundes Kinn .

Er trug einen hohen runden Filzhut , ein
gekdsekdenes Halstuch , einen blauen langen
tüchenen Rock , ein rotheS Gillet mit weilen
Dupfen , lange graue Hosen , auf beiden Sri »
ten mit rvthem Tuch schmal eingefaßt , und
kalblederne Stiefel .

Sämtlich Wohllbblkche Zivil * und Polizcp «
Behörden werden in Di ?nstfre«n : schast ersucht,
auf diesen Purschen fahnden — und km Be «
tretruagSfalle gefällig anher liefern zu lasten .

Waldklrch den 29 . März 1819 .
Großherzogliches BeziikSamt »

Krederer ,
Hofrath u . Oberamtmann .

Diebstahl .
( 2) In brr Nachr vom 29 . auf de« 30,

Marz wurde dem Fabrikanten Mutter in
Küßwiehl , gewaltsam in sein « Werkstättr ein»
gebrochen , nach benannte Baumwollen Maa¬
ren von den Webstühlcn adgeschotttra und
eutwendet :
1) 16 Staad roih und dunkelblau klein ge¬

würfelte Strichwaare ,
2) 18 — 19 Staad mit gelben Boden and

« elS , rvth uad blauen Streifen ;
3) 19 — 20 Staab mit blauen Boden und

weisen kleinen Streifen ;
4) 3 Staab wei» und blau gewürfelt »
5) 15 Staab bla « , schwarz «vd roth ge¬

würfelt ;
6) 2 t Staab mlt weise« Boden und gelben

und blauen Streifen ;
7) 6 Staab Barchrt « ft blauen Streife».

4
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Indem man dieses zur öffentlichen Kennt ,

vlß dringt , erucht man sLmwtliche wohllöb »

kiche Behörde » auf die Verkäufer obiger
Waaren ein wachsames Auge tragen und im

Falle der Entdeknng beliebig Nachricht anher
epthellen zu wollen .

Kleinlaufenburg den 24 . März ' 1819 .
GrvßherzvglicheS BezirkSAmt »

Burstert .
Diebstahl .

( 3 ) Zn der Nacht vom ttz . auf den ly .
Marz wurden dem Johann Laute von Strick «
matt mittelst gewaltsammen Einbruchs in die
Küche ei« eingewauerter kupferner Kestel , 6
Jüber haltend , und mit einem sogenannte «
eisernen Heet versehen , entwendet .

In der Nacht vom 24 . auf den 25 . März
wurde dem Engelwirth Matsr zu Luttingen
gewaltsam in den Keller gebrochen , und au »

drwftlben entwendet : —

17 Maa » Schmalz
«in halber Laib Schweizer KL »
8 bis to Pfund Schadkäs
20 Laibe Brod , und
eine « Korb voll Eier .

Man dringt dies mit der Bitte sogleich
zur öffentlichen Kenntniß , auf die Verkäufer
dergleichen Effekten ein wachsames Auge tra¬
gen , und von den entdekten Spuren gefällige
Nachricht ertheilen zu wollen .

Di « Tdäter find zur Zeit unbekannt , doch
fällt gegründeter Verdacht , auf hcrumstrei «
fende Baganten -FamMe « , die aus dem Un «
rerland « durch da » Wehrer Thal gezogen zu
sein scheinen , und khre Reise . Route überall
'
-durch Diebstähle bezeichneten .

Kleinlaufenburg am 2y . März 181y .
Großherzogliches Bezirksamt .

Burstert .

Kaufanträge .
Hau » und Garteu ' Verkauf .

~

( 1 ) Donnerstag » den 29 . d. M . fezen
die Erben der Ursula Görgey folgende Rrali »
täten der öffentlichen Versteigerung a «S :
» ) Eine zwetstökiqe Behausung auf dem Do »

« initaorrptaz Rro . 491 sammt 2 Stall »«,
» cn, gerichtlich angeschlagen um 2S00 - .

I ») Ein Gras » und Bamngarten voll 1 Ja « ,
chert 8 Haufen , nebst 3 Haufen Reben , mir
einer soliden Mauer versehen , vor dem Schwa ,
benchor ; bas ganz « stoßt e. s. an die Loh .
wühle , a . s. an dir s. g . Bäkermühle hin »
ten an Schivßberg , und vvrnen auf die All »
mendsträsse : gerichtlich geschäzt für 2200

Die Bediugniffe stob :
1 . An dem Kausschilllnq ist J haar zu eotrlch »

ten , z auf Martini dieses Jahres und 5 auf
Martini künftigen Jahres,vom Kauftagt
zu 5 pro Cent verzinslich .

2 . In dem Hause wird noch die vierteljährige
Bewohnung der Verkäufer Vorbehalten .

3 . Das Gütermaaß der ad b beschriebene «
Liegenschaft wird nicht gewährt .

4 . Ratiftkaiion wird Vorbehalten .
Frriburq den 8 . April 1819 .

Johann Görgey für sich und
seinen Sohn .

Versteigerung herrschaftlicher Früchten .
£ 1] Auf dem hiesigen herrschaftlichen Peter ».

Hofe . Speicher werden Samstags dem 17.
diese » und Samstag » (den 1 . Mai
Morgen » präzis s Uhr , ein Quantum Früch »
reu von mehreren 100 Sester jeder Gattung
in geeigneten Abthrtlungen , unter Vorausft »

zung eines annehmbaren Erldse » , gegen gleich »
baldige Abfassung und Bezahlung öffentlich
versteigert werden .
„ Freiburg den 6 , April 1819 .

Großherzogliche Oderverwaltnng .
Metz .

Versteigerung der Brot , und Fourage
Lieferung .

Die Brod « nd Fourage Lieferung au dir hie »
flge großherzoglichr Garurson wird Donner ,
stag » den 15 . dieses, vormittag - präzis l0
Uhr in der OdrrverwaituogS » Kauftet unter
Vorbehalt hoher Raliftkatioo öffentlich verstei¬
gert werden ; wozu dit . Sttigrrung - lustigen rin »
geladen werden .

Freiburg den 7 . April rstly
Großherzoglichr « Oberverwaltung .

M eh .
Früchte,Versteigerung .

( 0 Damstag de « 24. d. M . Nachmit¬
tag » um 2 Uhr werden von dem Pfarr. Suek»
cher zu M«rg esnkze Hnndert Malter Früch.
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te aller Gattung , und Montag den 2k.
April , von dem hiesige herrschafilicheu
Speicher hundert Malter

'
Roggen , auf dem

Grnnd der Marktpreise öffentlich versteigert
werden .

Beuggen am 2 . April 1819
Großherzvgl . Domainen . Verwaltung »

Fr . Freyberg .
Fruchtoerkauf .

( 4) In Folge höchster Beifügung wird
Mittwochs den 2 i. d. M . früh 10 Uhr auf
diesseitiger Kanzlei ein Quantum Früchten an
Kernen , Roggen , Mischlten, und Gersten, in
geeigneten Adtheilunqrn an den Meistdletenden
gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden.

Kauflustige werden daher rtngeladen , der
Verhandlung beizuwohnen, und ihre Anbote
an das Protokoll zu geben.

Aaldshut den L. April 1819 .
Grvßh . Dom . Verwaltung .

Elgger .
Wein . Versteigerung .

( 4) Donnerstag den 4 5 . d Vormittags '

40 Uhr werde » im AdlerwirthshauS zu Bel.

_ Frucht .

rag .
Name »

der Marktorte .
Wat¬

ten .
sHalb
watz .

Ler¬
nen .

Rog
qcn

>H ei¬
sten .

kr . st. kr. st . kr . 4 . kr . ü . kr .
April Fceibura , beste 1 Jo 1 ‘<5 59 ‘,4

3 mittlere l 35 1 11 55 51
_ _ geringere 1 3 ! 3 7 i5l 45

2 Emending , b. 1 46 1 10 36 55
mittlere 1 34 i 8 52 50

Mörz geringere 1 25 1 5 50 45
31 Staufen , beste 1 42 1 ■2i 1 6 1

mittlere 1 3b 1 i8 1 5 'i
April geringere i 30 1 12 57 48

5 Endingen , b . 1 4s 1 18 1 58
mittlere t 41 i 15 52

geringere i 3S 1 12 51
3 Landern , beste 1 36 1 4 1 8

mittler « 1 30 ; 1 1 4
geringere l 28 1

1 Lörrach , beste t 2s-
mittlere * 25

geringe« i 2 ! i
2 Mullheim , b. 1 39 1 3p 1 3 1 .3

mittlere i W 1 3 1 57
Mrz „ geringere 1 27 1 27 57 51

it Waldkbul , b. l 6 4t 30
mittlere 38
gering«»« 34

ltngen aus den Gefällen der dasigen Kirchen»
fabrtck ZO bis 40 Saum , so wie 48 Saum
GemeindS - Wem freuvillig öffentlich versteigert
werden , wozu man die Liebhaber etnladet.

Kavdern den 5. April 1819 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt »

D e u r e r .
Güter . Versteigerung ,

fr ) Aus der Verlassenschaft des Gulden »
bürgerS Joseph Knittel werden

Donnerstag een 15 d . M . dahier
i Jauchert Acker im Thennenbacher Feld ge«

schäzt zu . . . . . Zoo fl.
i Jaucherl Mailen auf der Neumatte 820 —
6 Haufen Reben auf der Llssis . 480 —

Montags den 19. szueck.' kn Jähiingeu
l Jguchert Acker auf der Höhe und
6 . Wald im Zinewald . 580 —

auf Joh . B . i8 >y . Martini iLro . ihr l . und
1322 . zahlbar versteigert .

Freivürg den 5. April I819 ;
GroßherzoglicheS Siadawtsrcviforak .

Sr ., d, a . R .
Kugel .

Preise .

( Mit « surr Be läge .)
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